
Befragung zur
Studierendenzufriedenheit 
im Baugewerbe

3,6 / 5
STERNEN

Duale Studierende sind 
zufriedener als reguläre und

bewerten ihr Studium mit 

Reguläre Studierende 
nur mit 3,3 / 5 Sternen

112 Teilnehmende 
aus den Studiengängen 

Bauingenieurwesen, 
Siedlungswasserwirtschaft,

Infrastruktursysteme &
Holzingenieurwesen  aus Berlin

und Brandenburg

INTERESSE TRIFFT PRAXIS

MOTIVIERT DURCH
GESELLSCHAFT UND INHALT 

Regulär Studierende 
entschieden sich dagegen 

wegen dem Inhalt für 
ihr Studium

Duale Studierende entschieden
sich meistens wegen ihrer

Leidenschaft zum Bau, dem hohen
Praxisbezug und konkreten
beruflichen Zielen für ihren

Studiengang WAS ÜBERZEUGT 
IM STUDIUM?

Reguläres Studium:
Inhalte 
Technischer Bezug
Flexibilität

Duales Studium:
Praxis
Abwechslung
Karrierechancen

KRITIK MIT
UNTERSCHIEDLICHEM

 FOKUS

Duale Studierende 
benötigen weniger 

Unterstützung als reguläre. 

Klassisch Studierende 
wünschen sich Verbesserungen 

im Praxisbezug und bei den
Prüfungsvorbereitungen 

Duale Studierende:
Organisation 
Theorie-Praxis-Verzahnung

Klassisches Studium:
Lehre und Inhalte 
Hohe Anforderungen 

Duale Studierende sind zufriedener 
und fühlen sich weniger belastet

Flexible, aber 
belastende

 Jobs neben dem Studium
 oder bezahlte Praxisnähe 

und finanzielle Sicherheit?  

Duales Studium: 
Einkommen  

        >1.300 € / Monat
Direkter Studienbezug
finanziell sicher

Klassisch Studierende: 
 Einkommen < 800 € / Monat)
Arbeiten meist < 10 Std. /
Woche
Nebenjobs auch ohne 
Bezug zum Studium
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